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Der Vorstand des Turn- und Sportvereins Braunshardt 1889 e.V. dankt allen  
Mitgliedern für ihre Treue, allen Mitarbeitern in den Abteilungsvorständen und 
allen Übungsleitern für ihren engagierten Einsatz zum Wohle unseres Vereins.

Unseren Mitgliedern, Freunden, Inserenten und Sponsoren sowie allen 
Braunshardter Einwohnern wünschen wir 

ein frohes Weihnachtsfest  
und ein gesundes und  

erfolgreiches Jahr 2017!
Ihr Verein für Sport, Musik und Lebensfreude

Für den Vorstand 
Rolf Nickel 

1.Vorsitzender
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Liebe Vereinsmitglieder,

erneut geht ein ereignisreiches Jahr zu Ende. 

Zu Beginn des Jahres hatten wir mit der Zuwanderung von Flüchtlingen noch 
ein großes Hallenproblem. Zwei Tage vor Heiligabend teilte uns die Stadt  
Weiterstadt mit, dass innerhalb von einem Tag die Sportgeräte aus dem Sport-
heim an der Friedrich-Ludwig-Jahnstr. zentral gelagert werden und ca. 22 
Flüchtlinge einziehen werden.

Ein dermaßen ungünstiger Zeitpunkt – wie sollte der Hauptvorstand dieses  
Problem so schnell lösen? 

In einer Krisensitzung mit den betroffenen Abteilungsleitern wurden Trainings-
zeiten in der Braunshardter Sporthalle organisiert, allerdings zu relativ späten 
Uhrzeiten. Diese Verschiebungen in die Abendstunden ausgerechnet in der Jah-
reszeit, in der es ohnehin früher dunkel wird, tolerierten nicht alle Eltern, sodass 
dies zu Austritten aus dem Verein führte! 

Und das, obwohl Axel Wintermeyer, Flüchtlingskoordinator der hessischen 
Landesregierung, in einem Zeitungsinterview mit dem Darmstädter-Echo vom 
22.12.2016 zugesichert hatte, dass die vorrübergehende Nutzung von Turn-
hallen in den Kommunen als Erstaufnahmeeinrichtungen so weit wie möglich  
vermieden werden sollte!

Ständig wurden wir mit der Nutzungsfreigabe unseres Sportheims als Trainings-
stätte vertröstet.

Mitte Mai 2016 teilte uns Bürgermister Ralf Möller dann endlich mit, dass die 
Flüchtlinge nach Gräfenhausen verlegt werden und das Sportheim nach kurzer 
Renovierung ab 1. Juni 2016 wieder als Sportstätte benutzbar sein wird. 

Ein großes Problem hatte sich für den TSV doch noch glimpflich gelöst.

Vielen Dank an die Abteilungen, die die Braunshardter Sporthalle nutzen, dass 
sie in dieser Zeit zusammengerückt sind und den Sportgruppen von Ju-Jutsu 
und Taekwondo eine Möglichkeit zum Trainieren geboten haben!

Einen großen Verlust mussten wir zur Kenntnis nehmen. Helmut Volz ist am 3. 
November 2016 im Alter von 87 Jahren verstorben. Hier bitte ich um Kenntnis-
nahme eines separaten Artikels in der tsv aktuell. 

Hauptvorstand 1. Vorsitzender: Rolf Nickel 
rolf.nickel@t-online.de, Telefon (06150) 189 188
Lindenstraße 12, 64331 Weiterstadt-Braunshardt
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Wir trauern um
unsere Vereinsmitglieder

Hedi Schuchmann
Inge Wesp

Helmut Volz

Wir werden ihnen ein ehrendes Andenken bewahren.

Zum Jahresende darf ich allen Mitgliedern und ehrenamtlich Tätigen für ihr  
Engagement im abgelaufenen Jahr 2016 danken. Ebenfalls herzlichen Dank den 
Übungsleitern und Trainern, den Abteilungsvorständen, dem Veranstaltungsaus-
schuss und Ehrungsausschuss sowie den Honorarkräften in der Buchhaltung 
und der Mitgliederverwaltung, den Kassenprüfern und vor allen Dingen meinen 
Hauptvorstandsmitgliedern, die mich nach besten Kräften unterstützen, damit 
die Vereinsarbeit geleistet werden kann und der Verein sich weiter aufwärts ent-
wickelt.

Ein herzliches Dankeschön, frohe Weihnachten, ein gesundes, glückliches und 
erfolgreiches Jahr 2017 das wünscht Euch

Euer 1. Vorsitzender

Ernst Hamm
Ludwigstraße 29 · Braunshardt · Telefon (06150) 2775

Feine Fleisch- und Wurstwaren, aus eigener Schlachtung!

Metzgerei

Praxis für Ergotherapie &
.dieImpression-Privatpraxis

Simone Brodrecht
Dipl.-Ergotherapeutin (FH)

Alle Kassen.

* Training der Fein- und Grobmotorik * Wahrnehmungstraining * 
* Training der Alltagsaktivitäten * Konzentrationstraining * 
Unterstützung des Selbstvertrauens und des Selbstwertgefühls * Ergonomie in 
Alltag und Beruf * 

Tel.: 06150 - 508 41 31 www.praxis-fuer-ergotherapie-weiterstadt.de

Prävention, Rehabilitation und Wohlbefinden aus einer Hand...

 

Engel-Apotheke
Renate Köhler

Darmstädter Str. 34
64331 Weiterstadt

Telefon 0 61 50 / 10 91 0
Fax       0 61 50 / 10 91 20
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Der TSV Braunshardt 1889 e.V. nimmt Abschied von seinem langjährigen 

1. Vorsitzenden, Ehrenvorsitzenden und Ehrenpräsidenten 

Ehrenmitglied Helmut Volz, 

der am 3. November 2016 im Alter von 87 Jahren verstorben ist.

Für den TSV Braunshardt ist Helmut Volz der Inbegriff für Engagement und 
Durchsetzungsvermögen.

Schon in frühester Jugend, direkt nach dem 2. Weltkrieg, hat er sich für den  
Verein begeistert. Seine Vorliebe galt dem Handballspiel. Gemeinsam mit anderen 
Handballern machte er Braunshardt zu einer handballerischen Hochburg, die in 
der ganzen Bundesrepublik bekannt war.

Schon als 16-jähriger übernahm er Verantwortung in den Vorständen des Ver-
eins. Vom Schriftführer der Handballabteilung im Jahr 1945 bis hin zum 
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1. Vorsitzenden, Ehrenvorsitzenden und Ehrenpräsidenten war er im TSV-
Hauptvorstand mit ehrenamtlichen Aufgaben betraut, welche er bis zu sei-
nem Tod voller Engagement und Tatkraft wahrgenommen hat.

Zu den wichtigsten Projekten seiner TSV Laufbahn zählten: 

•		  als 1. Vereinsvorsitzender war er die treibende Kraft für die Planung und  
		  den Bau des Vereinsheims

•		  Helmut war von Oktober 1990 bis August 2003 verantwortlicher Redak- 
		  teur der vereinseigenen Zeitung tsv aktuell.

•		  von 2001 bis 2015 bearbeitete er die Mitglieder Ein- und Ausgänge

•		  Helmut war Gründungsmitglied der Wanderabteilung und wirkte maß- 
		  geblich bei der Gründung von weiteren Abteilungen mit.

•		  er entwarf den Text der gemeinsamen Strophe des Vereinsliedes und un- 
		  terstützte neu hinzugekommene Abteilungen bei der Textgestaltung

Am 1. November 2015 wurde Helmut Volz vom Landessportbund Hessen 
die höchste Auszeichnung verliehen, die der lsb h zu vergeben hat. Mit der 
Goldenen Verdienstnadel würdigte der Landessportbund die 70-jährige un-
unterbrochene ehrenamtliche Vorstandsarbeit von Helmut Volz.

Eine Auszeichnung, die in ganz Hessen einmalig ist.

Helmut wird uns fehlen, sein Platz im Hauptvorstand wird frei bleiben. 
Dankbar nehmen wir heute Abschied. Die Erinnerung bleibt.  
Wir werden unseren Freund Helmut nicht vergessen.

Helmut Volz hat TSV Geschichte geschrieben.

Wir alle sind sehr traurig, dass Helmut Volz verstorben ist. Er wird fehlen: Der 
Familie, den Vereinen und dem öffentlichen Leben.

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie. Sie sollen wissen, dass sie mit ihrem 
Schmerz nicht alleine sind.

Ein großer Mann ist seinen letzten Weg gegangen.
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Hainweg 5
64331 Weiterstadt
Telefon 06150 1003 0
info@stb-mischlich.dewww.stb-mischlich.de

Wir kümmern uns um Ihre  
Steuerangelegenheiten.

Sie haben Zeit  
für neue Ideen.



11

Der TSV ehrt langjährige und verdiente Mitglieder
Am 6. November fand in gewohnt feierlichem Rahmen unsere diesjährige Ma-
tinee statt. Dass die Veranstaltung in diesem Jahr „unter einem anderen Stern“ 
stand, wie Heike Hoffmann, Mitglied des Hessischen Landtages, es in ihrer spä-
teren Laudatio beschreiben sollte, spürten die Gäste gleich zu Beginn. Es war 
die erste Mitgliederehrung, die ohne unseren lieben Ehrenvorsitzenden Helmut 
Volz stattfand. „Mit großer Traurigkeit mussten wir zur Kenntnis nehmen, dass 
Helmut Volz in der Nacht zum Donnerstag verstorben ist,“ teilte unser Vorsitzen-
der Rolf Nickel im Rahmen seiner Begrüßung mit. 

Im vergangenen Jahr wurde Helmut Volz, von seinem damaligen Laudator kur-
zerhand zum „Mr. TSV Braunshardt“ gekürt, für seine 70-jährige Tätigkeit im 
Vereinsvorstand geehrt. Von ihm stammt auch der Text unserer Vereinshymne, 
die alljährlich im Rahmen der Matinee gesungen wird und durch die er auch zu-
künftig an unserer Veranstaltung mitwirken wird! 

Stand in Rolf Nickels Ansprache im vergangenen Jahr die Flüchtlingswelle im 
Mittelpunkt, konnte in diesem Jahr berichtet werden, wie man mit vereinter Kraft 
die Situation bewältigt hat. Auch wenn der Verein durch die Sperrung von Turn-
hallen und der damit verbundenen notwendigen Verlegung von Trainingszeiten 
Mitglieder verlor, kann man doch im Großen und Ganzen eine positive Bilanz 
ziehen. Rolf Nickel dankte vor allem unserem Bürgermeister für seinen erfolgrei-
chen Kampf an zwei Fronten: erwartete einerseits der Landkreis das Umsetzen 
der Auflagen und Forderungen, drängten gleichzeitig die Vereine auf Rückgabe 
ihrer Sportstätten! Ein Jahr danach kann man feststellen, dass sich die Situation 
deutlich entschärft hat. Es gibt mittlerweile sogar von Seiten der in Braunshardt 
lebenden Flüchtlinge Anfragen auf Teilnahme an unserem Sportangebot! Ein von 
der Stadt ernannter Sportcoach wird unseren Verein bei seiner Integrationsauf-
gabe unterstützen! 

„Es ist wichtiger, etwas im Kleinen zu tun als im Großen darüber zu reden“, zitier-
te Heike Hofmann unseren Altbundeskanzler und Friedensnobelpreisträger Willy 
Brandt. Auch sie dankte den Vereinen, der Stadt Weiterstadt und allen voran Ralf 
Möller für die gute Zusammenarbeit während der Flüchtlingssituation. Sie sieht 
durch den Einsatz von Sportcoaches eine große Chance, Flüchtlinge im Bereich 
Sport über die Sprachbarriere hinweg zu integrieren!

Ernst Hamm
Ludwigstraße 29 · Braunshardt · Telefon (06150) 2775

Feine Fleisch- und Wurstwaren, aus eigener Schlachtung!

Metzgerei

Praxis für Ergotherapie &
.dieImpression-Privatpraxis

Simone Brodrecht
Dipl.-Ergotherapeutin (FH)

Alle Kassen.

* Training der Fein- und Grobmotorik * Wahrnehmungstraining * 
* Training der Alltagsaktivitäten * Konzentrationstraining * 
Unterstützung des Selbstvertrauens und des Selbstwertgefühls * Ergonomie in 
Alltag und Beruf * 

Tel.: 06150 - 508 41 31 www.praxis-fuer-ergotherapie-weiterstadt.de

Prävention, Rehabilitation und Wohlbefinden aus einer Hand...

 

Engel-Apotheke
Renate Köhler

Darmstädter Str. 34
64331 Weiterstadt

Telefon 0 61 50 / 10 91 0
Fax       0 61 50 / 10 91 20
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Richtig lecker, bei Jörg Becker

- Frische Salate
- Käsetheke
- heiße Theke
- Mittagstisch

- Partyservice
- Spanferkel
- Geschirrverleih
- Bistro

Schleifweg 47     64331 Weiterstadt/Braunshardt 
Telefon:  0 61 50 - 22 05      Telefax:  0 61 50 - 18 88 77

 e-mail: info@metzgerei-marienhof.de

P eca ir vt y rs e

gz et r ee iM

www.metzgerei-marienhof.de
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Glückwünsche für langjährige Vereinszugehörigkeit gab es von Heike Hofmann (links) für (v.l.): 
Monika Heilemann (50-jährig), Dagmar Dexheimer (50-j.), Erich Reinheimer (40-j.), Carola Wagner 
(40-j.), Margret Tschuck (50-j.), Elfriede Lugert (25-j.), Else Benz (50-j.), Hannelore Halama (40-j.), 
Francis Pavic (40-j.), Angelika Dechert (25-j.), Veronika Fritz (25-j.) und Günther Heinrich (40-j.)

Dr. Barbara Pohl (2.v.r.) ehrte für langjährige Mitgliedschaft (v.l.): Walter Schäfer (70-jährig), Renate 
Stephan (65-j.), Hans Schaffner (65-j.), Helmut Bender (65-j.), Heinz Benz (70-j.), Hans Benz (65-j.), 
Alfred Schäfer (70-j.), Ernst Bender (55-j.)

Es fehlen: Hugo Bassenauer , Hans Rainer Schielke , Gunther Volz, Axel Rode (alle 55-j.), Gerhard 
Herge (65-j.)

Im Rahmen der Matinee ehrte sie TSV-Mitglieder für 25-, 40- und 50-jährige 
Mitgliedschaft.

Auch die stellvertretende Stadtverordnetenvorsteherin Dr. Barbara Pohl lobte die 
hervorragende Kooperation zwischen Vereinen, Kirche und dem Arbeitskreis Asyl. 
„Wir in Weiterstadt können das“, wandelte sie die vielzitierten Merkel-Worte ab.

Während der Ehrung überreichte sie Urkunden für 55-, 65- und 70-jährige Mit-
gliedschaft.
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Wilhelminenhof
internationale Spezialitäten

Wilhelminenstraße 50 · 64285 Darmstadt
Telefon (06151) 23635 - 293651

www.wilhelminenhof.de
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Rolf Nickel bedankt sich bei Jutta Schwarz für 30 Jahre Vorstandsarbeit und ihr außergewöhnliches 
Engagement für den Verein!

Ob als Organisatorin der Rapunzelmärkte, Maskenbildnerin für „Pommes un‘ 
Eis“ und nicht zu vergessen als kurzweilige Moderatorin beim Festakt anlässlich 
unseres 125-jährigen Jubiläums im Jahr 2014: „Liebe Jutta, alles, was du ange-
packt hast, war immer ein Knüller“, fasste Rolf Nickel dieses außergewöhnliche 
Engagement unseres Vereinsmitgliedes Jutta Schwarz zusammen. Dass sie da-
neben seit 30 Jahren noch Zeit für Vorstandsarbeit findet, freut besonders die 
Turn- und Tanzabteilung! „Nicht was Jutta macht, ist ein Knüller. Jutta ist einfach 
ein Knüller!“, korrigierte deshalb die Abteilungsvorsitzende Ingeborg Kappesser 
und überreicht ihr zum Dank zwei Eintrittskarten für die Veranstaltung „Feuer-
werk der Turnkunst“ in der Frankfurter Festhalle.

Dass ein Verein neben seinem Sportangebot auch einen Ort der Gemeinschaft 
darstellt, sah Bürgermeister Ralf Möller als selbstverständlich. Dass sich dabei 
so manch bemerkenswerte Liaison bildet, fand selbst er bemerkenswert! War 
es doch lange Jahre ein Event mit garantiertem Unterhaltungswert, wenn die 
Handballmannschaften von Weiterstadt und Braunshardt aufeinandertrafen! 
Umso undenkbarer schien es, diese beiden Teams zu einer Spielgemeinschaft 
zu überreden. Wer so etwas schafft, hat es allemal verdient, Ehrenbürger der 
Stadt Weiterstadt zu werden! Somit war es eine der seltenen einstimmigen Ab-
stimmungen im Magistrat, als darüber entschieden wurde, Rita und Harald Bott 
diesen Titel zu verleihen! Die Spielgemeinschaft Weiterstadt/Braunshardt/Wor-
felden, kurz HSG WBW, suche im Bezug auf ihre Jugendarbeit seinesgleichen im 
Landkreis, betonte Ralf Möller in seiner Laudatio. Ihr gesellschaftlicher Beitrag 
sei überregional!
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FEINKOST & CATERING

Catering
Feldstr. 10   

64347 Griesheim     
Tel. 06155/83900

hamm-hamm.de

Pust  Brillenmode & Kontaktlinsen GmbH   Mo - Fr  9 -12.30  u.  14 -18 Uhr   Sa  9 -13 Uhr

Darmstädter Straße 56
64331 Weiterstadt
    06150 - 2449

www.optik-pust.de

Besser sehen!
 Messung – Analyse – Korrekturempfehlung

- Sehtest 
- Sehschärfenmessung Ferne 
- Sehschärfenmessung Ferne + Nähe
- Sehschärfenmessung Ferne + Nähe mit Arbeitsplatzanalyse
- Premiummessung mit Wellenfront und Hornhauttopographie
- Messung zur Funktionsanalyse der Augenmuskeln nach MKH.

Unsere persönliche, professionelle Sehberatung
bietet Ihnen eine Vielzahl optometrischer
Dienstleistungen mit modernsten Messgeräten
ohne lange Wartezeiten:

Sehberatung
Termine kurzfristig!
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Bürgermeister Ralf Möller (links) ernennt Rita und Harald Bott zu „verdienten Bürgern Weiterstadts“

Der Ehrenvorsitzende des Turngau Main-Rhein überreicht Barbara Oeler die Ehrennadel für ihr lang-
jähriges Engagement.

„Es ist selten, dass ein Verein seine Mitglieder so stilvoll ehrt“, lobte der Eh-
renvorsitzende des Turngau Main-Rhein Otto Berner unsere Veranstaltung, zu 
deren Gelingen auch in diesem Jahr unser Blasorchester unter der Leitung von 
Oliver Nickel einen wesentlichen Beitrag leistete. Otto Berner freute sich, in die-
sem festlichen Rahmen unserer Übungsleiterin Barbara Oeler für ihr langjähriges 
Engagement im Verein die Ehrennadel des Turngau zu überreichen. Für die von 
ihr geleiteten Übungsstunden wird unserem Verein seit vielen Jahren das Sport-
siegel des Deutschen Olympischen Sportbundes „SPORT PRO GESUNDHEIT“ 
verliehen!

Otto Berner selbst durfte sich ebenfalls gratulieren lassen. Als langjähriger Turn-
gauvorsitzender hatte er es sich nie nehmen lassen, unsere Matinee persönlich 
zu besuchen, um Ehrungen zu überbringen. Seit Anfang dieses Jahres hat er 
sein Amt nun in jüngere Hände gelegt und ist seitdem Ehrenvorsitzender des 
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»Wenn es nach dem Sport 
schmerzt, gibt’s von uns
noch was auf die Muskeln …«
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Praxis für Krankengymnastik
Heilpraktiker-Physiotherapie
Bewegungsraum
Kirchstr. 17 · Altes Weinhaus
64331 Weiterstadt
0 61 50.18 78 88

www.rehberg-physio.de

Rehberg_Anzeige_148x52,5_TSV_r_rz.qxp_Layout 1  03.02.16  22:11  Seite 4

Rolf Nickel (links) und Horst Langstein (rechts) bedanken sich bei dem Ehrenvorsitzenden des Turn-
gau Main-Rhein Otto Berner (Mitte) für jahrelange Unterstützung unserer Matinee.

Turngau. Rolf Nickel bedankte sich für die treue Begleitung der Matinee mit  
einem Präsent.

Eine Ehrung durch den Landessportbund Hessen durfte Francis Pavic entgegen-
nehmen. Hans-Dieter Karl, Vorsitzender des Sportkreises Darmstadt-Dieburg, 
überreichte ihm die silberne Verdienstnadel für sein 30-jähriges vielseitiges Mit-
wirken im Verein, sowohl als Schiedsrichter in der Abteilung Handball als auch 
seit nunmehr 20 Jahren als Kassenprüfer für den Vorstand.

Es sei in der sich verändernden Vereinslandschaft heute keine Selbstverständ-
lichkeit mehr, seinem Verein über einen solch langen Zeitraum die Treue zu hal-
ten, betonte er auch an die zuvor geehrten langjährigen Mitglieder gerichtet. 

Der Vorsitzende des Sportkreises Darmstadt-Dieburg, Hans-Dieter Karl (links) zeichnet Francis Pavis 
mit der Verdienstnadel des Landessportbundes aus.
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Rolf Nickel (links) verabschiedet unsere Mitarbeiterin Marion Schwalm

Grußworte im Namen der Braunshardter Vereine überbrachte Monika Wehnl von 
der Chorgemeinschaft Weiterstadt. Sie würdigte die Veranstaltung als eine Be-
gegnung von jung und alt, da sowohl aktuelle sportliche Leistungen als auch 
langjährige Verdienste im Mittelpunkt stünden. 

Rolf Nickel nutzte den feierlichen Rahmen, um sich bei unserer ehemaligen Mit-
arbeiterin Marion Schwalm herzlich zu bedanken. Sie war bis Ende Juli als Fach-
kraft in der Vereinsbuchhaltung tätig, wo sie kompetent und zuverlässig unsere 
Finanzen im Blick hatte. 

Traditionell lud der TSV die Anwesenden ein, die Veranstaltung bei einem Glas 
Sekt oder Wein gemütlich ausklingen zu lassen.

An dieser Stelle möchten wir uns herzlich bei unserem Blasorchester, insbe-
sondere bei unserem Dirigenten Oliver Nickel bedanken. Da wir uns auch von 
ihm zum Jahresende verabschieden müssen, wünschen wir ihm persönlich und 
beruflich alles Gute! 

Text: Ingeborg Kappesser, Bilder: Christl Bohl
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Praxis für Krankengymnastik
Heilpraktiker-Physiotherapie
Bewegungsraum
Kirchstr. 17 · Altes Weinhaus
64331 Weiterstadt
0 61 50.18 78 88

www.rehberg-physio.de
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Nach der fünfwöchigen Sommerpause wollte das Blasorchester des TSV 
Braunshardt am 04.09.2016 die ausgefallene Serenade vom 15. Mai nachholen. 
Doch das Wetter spielte wieder nicht mit und so musste die Serenade leider 
erneut abgesagt werden. 

Am darauffolgenden Wochenende war es in Braunshardt wieder so weit. Die 
Kerb hatte stattgefunden. So spielte das Orchester mit viel Freude an der Musik 
beim Umzug mit und begleitete danach die Kerbe-Rede vor dem Ambiente des 
Braunshardter-Schlosses. 

Blasorchester Abteilungsleiter: Walter Hamm
walter.hamm58@t-online.de  
Telefon 06150 52406www.tsv-braunshardt.de oder

www.blasorchester-braunshardt.de

Schlag auf Schlag ging es nun weiter. 

Am 14.09.2016 und vom 16.09.2016 bis 18.09.2016 hieß es in Braunshardt:

„Willkommen bei uns und zeigt uns was ihr könnt“. 

Das Blasorchester des TSV Braunshardt hatte fünf Dirigenten eingeladen, wel-
che jeweils eine Probeeinheit dirigieren durften. Grund dafür war nicht der Spaß 
am Musizieren mit einem anderen Dirigenten. Ganz im Gegenteil, unser langjäh-
riger Dirigent, Oliver Nickel, kündigte dem Orchester zu Jahresbeginn an, dass 
er das Orchester gerne an einen anderen Dirigenten abgeben wolle, um dem 
Orchester wie auch sich selbst die Möglichkeit zu geben sich weiter entwickeln 
zu können. So also suchte ein Komitee nach einem neuen und geeigneten Diri-
genten für das Orchester. So kam es zu fünf Einladungen zu einem Probediriga-
ten, diese verliefen teils turbulent andere aber auch sehr ruhig. 

Das Orchester stimmte mehrheitlich für einen der fünf Dirigenten. 

12 Tage später feierte die Stadt Weiterstadt das 30-jährige Städtepartnerschafts-
jubiläum. So erwartete das Orchester Gäste aus Verneuil-sur-Seine, u.a. von der 
mit uns befreundeten Musikschule.
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Seit 1973 setzt sich unsere Kanzlei erfolgreich und  
engagiert für unsere Mandanten ein. In all den Jahren 
war und ist uns der persönliche Kontakt zu unseren 
Mandanten besonders wichtig. 

Zu unseren Leistungen gehören umfassende Rechts-
beratung und Prozessvertretung in den verschiedensten 
Rechtsgebieten.

Mit unseren Fachanwaltsqualifikationen, Speziali-
sierungen und besonderen Tätigkeitsschwerpunkten 
decken wir ein breites Spektrum der anwaltlichen 
Tätigkeit ab.

Unsere Schwerpunkte liegen in den Bereichen:

• Arbeitsrecht 
• Verkehrsrecht
• Familienrecht 
• Erbrecht

Unser Tipp: 
Haben Sie keine Angst vor den Kosten. Es gibt Mög-
lichkeiten wie Beratungshilfe, Prozesskostenhilfe und 
Rechtsschutz! Wir informieren Sie umfassend.

Bürozeiten: Montag bis Freitag von 8:00 bis 17:00 Uhr 
und nach Vereinbarung.

Parkplätze finden Sie auch in unserer Tiefgarage.

• Vertragsrecht
• Sozialrecht 
• Strafrecht
• Mietrecht

Udo Rau
Fachanwalt für Arbeitsrecht, 
Verkehrsrecht und Sozialrecht
Weitere Schwerpunkte:  
Mietrecht, Vertragsrecht, Strafrecht

Frank Krasser
Fachanwalt für Familienrecht 
und Strafrecht
Weitere Schwerpunkte: 
Ordnungswidrigkeitsverfahren,  
Verkehrsrecht, Mietrecht, 
Vertragsrecht

Rechtsanwaltskanzlei Rau & Krasser
Schleiermacher Straße 10
64283 Darmstadt
Tel. +49 (0) 61 51 - 24 000
E-mail: rae@rau-krasser.de
www.rau-krasser.de
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Wenn Sie Recht brauchen, kommen Sie zu uns!
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Der Aufenthalt der Gäste betrug die Tage des 30.09.2016 bis zum Morgen des 
02.10.2016. 

So fanden am Abend der Ankunft Proben im Bürgerhaus statt und am nächsten 
Tag ging es bereits morgens nach Frankfurt. Dort fand eine Stadtführung statt. 
Anschließend konnten sich die Gäste in Frankfurt frei bewegen und sich die 
Stadt genauer betrachten und noch etwas zu Mittag essen. 

Am frühen Abend versammelten wir uns zusammen mit den Gästen aus Frank-
reich im Bürgerhaus wieder ein und gaben am Abend den geladenen Gästen ein 
Konzert. Zuerst spielte das Orchester der Gäste aus Frankreich, dann folgte das 
Orchester des TSV Braunshardt und zu guter Letzt spielten beide Orchester zwei 
Werke zusammen.

Somit ergab sich ein unvergessliches Wochenende.

Am 06.11.2016 fand im Vereinsheim des TSV Braunshardt die diesjährige Mati-
nee statt. Das Blasorchester des TSV Braunshardt, begleitete diese musikalisch 
unter der Leitung von Oliver Nickel. 

Ankündigungen:
03.12.2016 	 Adventsspielen im Carree in Darmstadt 
10.11.2016	 Adventsspielen im Carree in Darmstadt 
11.12.2016	 Adventskonzert 
17.12.2016	 Adventsspielen im Carree in Darmstadt

Das Blasorchester des TSV Braunshardt wünscht allen einen guten Start in die 
besinnliche Weihnachtszeit! 

Lena Eckhardt
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Die Tabelle lügt nicht
Nach einem Drittel der Saison 2016/17 ist man beim TSV Braunshardt mit den 
bisherigen Ergebnissen durchaus zufrieden. Nach zehn Spieltagen rangieren die 
„Bräuschter“ mit 23 Punkten auf einem hervorragenden zweiten Tabellenplatz. 
Der Abstand auf den Spitzenreiter KSG Brandau II beträgt vier Zähler, so dass 
der Aufstieg in die C-Klasse weiterhin als realisierbar erscheint.

 Die Spielklasse zeigt sich dieses Jahr als ausgeglichen, dominierende Mann-
schaften scheint es in dieser Runde nicht zu geben. Umso wichtiger sind die 
Punkte gegen unmittelbare Konkurrenten zu bewerten. Sollte in direktem Aufein-
andertreffen der Kürze gezogen werden, wird es nichts mit einem der ersten bei-
den Ränge. Selbstredend, dass sich gegen die vermeintlich schwächeren Teams 
keinerlei Blöße gegeben werden darf, will man ein Wörtchen um den Aufstieg 
mitreden!

Die bisherige Bilanz weist sieben Siege, zwei Remis und eine Niederlage aus, 
wobei die 1:2-Heimpleite gegen den derzeitigen Tabellendritten aus Roßdorf be-
sonders schmerzte.

War mit dem derzeitigen Höhenflug des TSV vor Saisonbeginn zu rechnen? Jein!

Einerseits verließen uns wieder einige Schlüsselspieler wie der Torhüter oder der 
Libero, andererseits konnte kein Stürmer verpflichtet werden, der konstant in 
jedem Match für einen Treffer gut ist.

Insbesondere in der Defensive konnte jedoch adäquater Ersatz gefunden wer-
den. Sei es entweder durch Neuzugänge, wie bspw. bei Keeper Nunzio Nasca, 
oder aber durch taktische Verschiebungen innerhalb des Kaders, wie bspw. bei 
Libero Anouar Fechtali. 

Aber auch andere Spieler geben Anlass zur Freude, wie der TSV-Rückkehrer 
Taooufik Fechtali, der dem TSV aufgrund seiner individuellen Klasse als Ankurb-
ler im Mittelfeld sichtlich gut tut. Auch Mannschaftskapitän Daniele Unali sei 
stellvertretend genannt, der immer mehr als Führungspersönlichkeit reift und als 
Standardspezialist besticht. Nicht zu vergessen ist die persönliche sportliche 
Weiterentwicklung einzelner Spieler, wie die Fälle Maurice Pandion und Cuellar 
Christian Garcia zeigen: Erstgenannter strahlt von Woche zu Woche mehr Tor-
gefährlichkeit aus, während der Zweitgenannte zum „Kopfballungeheuer“ reifte.

Dass der Grat zwischen Triumph und Pleite oftmals schmal sein, kann zeigt sich 
in den Ergebnissen. Lediglich zwei Partien gestaltete der TSV mit vier oder mehr 

Fußball Abteilungsleiter: Thomas Avemarie
tsvfussballer@googlemail.com
Telefon 06151 376953
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Montag - Freitag

Schleifweg 47   •   64331 Weiterstadt   •   Tel. 06150 / 2205
www.metzgerei-marienhof.de

Jede Woche neueTäglich leckeres aus der Frühstücken in unserem

vom Anfang bis zum Ende -
legen Sie’s in unsere Hände.

+ + +
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Toren Unterschied zu seinen Gunsten, die restlichen Partien endeten jeweils mit 
maximal zwei Toren Differenz zu Gunsten oder Ungunsten der Braunshardter. 
Dadurch wird verdeutlicht, dass die „Bräuschter“ keine dominante Mannschaft 
verkörpern. Zwar können sie an Tagen, an denen alles optimal zusammenpasst, 
Spitzenmannschaften fordern und ärgern, sollte ihnen das Glück allerdings nicht 
hold sein, ebenso Partien knapp verlieren.

Die Braunshardter sind auf einem guten Weg sich in der Spitzengruppe zu etab-
lieren, allerdings nur dann, wenn die Abwehrreihe sich weiterhin so sattelfest wie 
bisher präsentiert (Zweitbeste Abwehr, nur 14 Gegentreffer) und die Angriffsreihe 
die sich ihnen bietenden Chancen nutzt (bislang 30 Treffer, Rang drei).

Realistisch ist ein Platz unter den ersten fünf Teams, mit Glück auch der direkte 
Aufstiegs- oder Relegationsplatz möglich.

Ralf Panzer, Oktober 2016

T. Schindel · Telefon (06150) 1891-91 · Fax-92 Email info@t-schindel.de   www.1acom.de
Werkstattzeiten: Mo.–Fr. 17.00-19.00 Uhr  Sa. 11.00–13.00 Uhr oder nach telefonischer Terminvereinbarung.

Zukunftsweisende individuelle Lösungen für Privat und Gewerbe
herstellerneutraler und fachbezogener Betrieb

Telefone, Faxgeräte, Anrufbeantworter, 
Telefonanlagen, Mobiltelefone und Zubehör

1acom
Kommunikationstechnik

Beratung

  Anträge

    Verkauf

      Installation

        W
artung

          
Service

Elektro Türke GmbH
Licht- und Kraftanlagen – Antennen- und Satellitenanlagen

Elektrofußboden- u. Nachtspeicherheizung - Funkalarmsysteme
Datennetzwerktechnik - Telekommunikation

Boschstraße 6
Tel. 06155-2285

64347 Griesheim
Fax 06155-5737

Büro: Schlossgasse 7, 64331 Weiterstadt-Gräfenhausen
Telefon 06150/51984, Fax 06150/5 0175, Mobil 0172/5667334

Werkstatt: Schlossgasse 7, Telefon 06150/52532
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Beschallungsanlagen Hamm
Verleih & Verkauf

• Ton
• Licht

• Multimedia

Darmstädter Landstr. 18 •  64331 Weiterstadt

06150/ 55153 06150/ 5922895

E-Mail: beschallungsanlagen.hamm@t-online.de
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Frauen Landesliga Süd Hessen 
HSG WBW nach 5 Spielen weiterhin ungeschlagen

Mit drei Kantersiegen gegen die FSG Dieburg/Groß-Zimmern (37:15) und die bei-
den Landesliga-Aufsteiger HSG Oberhessen (41:11) und TSV Pfungstadt (31:12) 
und zwei weiteren Siegen gegen den TV Kirchzell und die TSG Offenbach-Bürgel 
startete das Team der HSG WBW in die neue Saison. Besser hätte der Runden-
start für das Team von Jackie Johnson nicht laufen können. Ausgezeichnet hat 
sich die Mannschaft bei den Siegen insbesondere durch die gute mannschaftli-
che und moralische Einstellung, die Körpersprache sowie den Kampfgeist. 

Handball Vorstandsvertreter: Harald Bott
vorstand@hsgwbw.de
Telefon 06150 12351

Carolin Schneider hat sich als jüngste Spielerin bereits als wichtige Stütze der HSG WBW Frauen 
ausgezeichnet. 	   Foto Archiv Kübelbeck

05.11.16, 18:00 	 TV Bürgstadt - HSG WBW
20.11.16, 16:00 	 HSG WBW - HSG Bensheim/Auerbach
26.11.16, 17:00 	 TV Langenselbold - HSG WBW
03.12.16, 19:00 	 HSG WBW - HSG Bachgau
11.12.16, 17:00 	 FSG Odenwald - HSG WBW
17.12.16, 18:00 	 TuS Griesheim - HSG WBW
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Männer Bezirksliga A Darmstadt 
Ausbaufähiger Saisonstart für die „jungen Wilden“ 

Mit zwei deftigen Niederlagen gegen den TSV Pfungstadt II (31:20) und den TV 
Groß-Rohrheim (29:42) startete das neu formierte Team von Trainer Daniel Kam-
mer in die erste Saison in der Bezirksliga A. In den folgenden Spielen konnte sich 
das junge Team wieder etwas fangen und neben drei knappen Niederlagen auch 
einen Sieg gegen die TG Eberstadt einfahren. Eine Leistungssteigerung sowohl 
im Angriff als auch in der Abwehr ist weiterhin notwendig, um weitere wichtige 
Punkte einzufahren und in der neuen Spielklasse endlich richtig Fuß zu fassen. 

06.11.16, 18.00	 HSG WBW - HC VfL Heppenheim	
12.11.16, 17.00	 HSG Fürth/Krumbach 2 - HSG WBW 
20.11.16, 18.00	 HSG WBW - HSG Bensheim/Auerbach	
27.11.16, 16.00	 TV Büttelborn 2 - HSG WBW 	
04.12.16, 18.00	 HSG WBW - SKV Mörfelden	
11.12.16, 18.00	 HSG Dornheim/Groß-Gerau - HSG WBW	
17.12.16, 16.00	 HSG WBW - Tvgg Lorsch	

Vierzehntes Handballcamp der HSG  
40 junge Handballer trainieren in den Sommerferien 

Auch in diesem Jahr stand in der letzten Sommerferienwoche das traditionelle 
Sommercamp der HSG Weiterstadt/Braunshardt/Worfelden e.V. auf dem Pro-
gramm. 40 Mädchen und Jungs der aktuellen E-, D- und C-Jugendmannschaf-
ten (8 bis 14 Jahre) nahmen am Camp 2016 der HSG teil. Täglich wurde in den 
beiden Weiterstädter Hallen von 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr trainiert. Die Organisation 
des Camps übernahm auch in diesem Jahr wieder Petra Vatter-Diefenbach, die 
den täglichen Ablauf plante und dafür sorgte, dass die jungen Nachwuchshand-
baller durch ein engagiertes Trainer- und Betreuerteam optimal gefördert werden 
konnten. In den drei Trainingsgruppen, in die die Kinder eingeteilt waren, wurden 
die Bereiche Wurf, Koordination, Angriff, Abwehr und Spielverständnis intensiv 
geschult. Am Ende des Trainingstages fanden Übungsspiele in den Formationen 
2 mal 3 gegen 3 und 6 gegen 6 statt, bei denen es galt, das zuvor trainierte in 
die Praxis umzusetzen. Natürlich kam der Spaß auch nicht zu kurz, denn am 
Mittwoch stand der Besuch des Weiterstädter Hallenbads auf dem Programm, 
wo sich die Kinder austoben, ihre Beachvolleyballfähigkeiten verbessern und ihr 
artistisches Können vom Einmeterbrett und vom Dreimeter-Sprungturm zeigen 
konnten. Traditionell wurde am Freitag eine Step-Aerobic Einheit unter der Lei-
tung von Barbara Oeler eingebaut, in der die Kinder einmal ganz anders koor-
dinativ gefordert wurden. Wie in den Jahren zuvor war es den Verantwortlichen 
sehr wichtig, die Kinder auch sozial näher zusammen zu bringen, was einerseits 
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64331 Weiterstadt
Darmstädter Straße 26

Jetzt hier bei uns testen!

Mitsubishi-Servicepartner · Reparatur aller Fabrikate

Albrecht-Dürer-Straße 26 · 64331 Weiterstadt-Schneppenhausen
Telefon (06150) 52992 · Telefax (06150) 50260
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durch die geschlechterübergreifenden Trainingsgruppen und andererseits durch 
eine in diesem Jahr eingeführte tägliche Teamfähigkeitsübung gefördert wurde. 
Auch bei dem gemeinsamen Mittagessen und in den Pausen wurde der Zusam-
menhalt innerhalb der HSG-Jugend forciert. Zum Schluss des Camps gab es das 
Spiel des Allstar-Teams gegen die Trainer und Betreuer, was für alle noch mal 
ein toller Abschluss war. Jeder Camp-Teilnehmer bekam am Ende des Camps 
das obligatorische Camp-Shirt als Beleg dafür, dass man das Camp erfolgreich 
überstanden hatte. Der HSG-Vorstand bedankt sich bei allen Trainern, Betreuern 
sowie den weiteren Helfern, die zum Gelingen des Camps beigetragen haben. 

HSG WBW Jugendkonzepttraining

Am Samstag, den 1.10.2016 trafen sich wieder viele Spielerinnen und Spieler 
unserer E- bis B-Jugendmannschaften zum mannschaftsübergreifenden Kon-
zepttraining. Morgens um 9 Uhr trainieren die Jungs und Mädels der E- und D-
Jugend – ab 10:30 Uhr dann die C- und B-Jugendlichen.

Mannschaftsübergreifend trainieren, eigene Stärken und Schwächen ausloten 
und sich Samstag einfach einmal austoben sind hier die definierten Ziele. 

35 Kinder und Jugendliche haben an diesem Samstag den Weg in die Halle ge-
funden und wurden von Steffi Nickel und Günther Heinrich trainiert - alle hatten 
Spaß und danach noch 2 Tage zum Erholen.

Ein großer Dank geht an unsere Trainer Sven Sievert, Carina Schneider, Petra 
Vatter-Diefenbach, Günther Heinrich und Steffi Nickel, die an vielen Samstagen 
zusätzlich noch einmal in der Halle stehen.

Janina Diefenbach
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Jugendausschuss Jugendwart: Joachim Risch
info@tsv-braunshardt.de
Telefon 0175 1167977

Der Jugendausschuss für Jung und Alt

Jump and Fly

Eine Jump-Arena für Dich und Deine Familie, Freunde, Klassenkameraden

Komm auf einen Sprung vorbei und wir wetten Du fliegst drauf! Durch das Sprin-
gen kannst Du deine Kondition, Koordination und Balance steigern mit den bes-
ten Nebeneffekten: Spaß haben und Fit sein…

So wirbt „360Jump“ auf seiner Homepage. Und ich muss sagen, das traf bei den 
Teilnehmern unserer Gruppe zu.

Am 12. November hatten wir einen Ausflug in die Trampolinarena geplant. An-
gesprochen wurden die 11- bis 14-jährige Kids des TSV. Mit 8 Kids machten wir 
uns auf den Weg. Die An- und Abreise von jeweils ca. 2 Stunden mit Bus, Bahn 
und einem kurzen Fußmarsch gestaltete sich ohne Probleme. Die Zeit verflog 
fast wie im Flug. Bus und Bahn waren pünktlich. Ein Lob an RMV. 

In der Trampolinarena angekommen, hatten wir einige Minuten mit der Anmel-
dung zu tun. Aber danach ging es gleich los. Schuhe aus, Socken oder Schläpp-
chen an, Jacken und Rucksäcke in die Spinte. 10 Trampolinfelder standen uns 
2 Stunden lang zur Verfügung. Diese Zeit wurde von den Kids voll ausgenutzt. 
Sprünge von Feld zu Feld oder aus 3 m Höhe in eine weiche Matte, Räder, Pur-
zelbäume, Schrauben, Saltos vor- und rückwärts und Teamspringen, auf der 20 
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So könnte Ihr Hörgerät auch aussehen.
Kommen Sie vorbei und testen Sie es!

80 %
unserer Kunden
möchten ein 
fast unsichtbares
Hörgerät tragen!
Wir zeigen Ihnen gerne
kompromisslos kleine
Mini-Hörgeräte.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Darmstädter Straße 29 • 64331 Weiterstadt
Telefon (0 61 50) 1092-0 • Fax (0 61 50) 1092-10

Deutsche Bahn         in Weiterstadt
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m langen Bahn, standen auf dem Programm. Hilfreiche Tipps von der Aufsichts-
person, wurden in hunderte von Sprüngen umgesetzt. Mit über 300 Bildern, die 
während der Fahrt, bei den kurzen Wartezeiten beim Umsteigen und in der Tram-
polinarena geschossen wurden, wurde der sprungreiche Tag dokumentiert. Mit 
Jump and Fly und Spaß war der Tag gespickt. Natürlich gab es auch ein Mittag-
essen, um verbrauchte Energie zurückzugewinnen.

Dagmar, Yvonne und ich bedanken uns bei den Kids für den schönen Tag mit 
ihnen.

Joachim Risch 
Jugendwart

1. Platz von 2015 konnte nicht verteidigt werden!!!

Bereits seit mehreren Jahren nimmt eine Mannschaft des Jugendausschusses 
an dem Schießwettbewerb des Sportschützenvereins Braunshardt teil. Auch 
im Wettbewerb 2016 waren Joachim Risch, Helmut Lipinski und Harald Bott 
am Start, konnten jedoch den Vorjahreserfolg in der Mannschaftswertung nicht 
wiederholen. Mit 326 Ringen belegte das Team des Jugendausschuss leider 
nur den zweiten Rang hinter dem Team „TrAsBo“ von den Handballern der 
HSG WBW und vor dem Team des Modellfliegerclubs Weiterstadt. Somit wird 
es im nächsten Jahr einen erneuten Anlauf auf den Gewinn des Wanderpokals 
geben müssen.

Harald Bott 
Pressewart

Jule Malchow, Carmen Kaja Steiert, Chiara Philipp, Tanja und Sandra Weber, Paul Feldner, Laurence 
Krausgrill, Jannis Schünemann und fliegend im Hintergrund Yvonne Morhardt.
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PFEFFERLE
www.fahrschule-pfefferle.de

64331  WEITERSTADT
DARMSTÄDTER  STR.
FON: 06150/3032

64331  BRAUNSHARDT
RAPPMÜHLSTR.
FON: 06150/3156

AUSBILDUNG IN ALLEN KLASSEN
     A, B, BE, C, M, L, T, Mofa
     Punkteabbau: ASF und ASP-Seminare

64331  BRAUNSHARDT
ÖFFNUNGSZEITEN: Jeden Mittwoch (WST) ab 18:00 Uhr · Jeden Montag (Br.) ab 18.00 Uhr

65428  RÜSSELSHEIM
UTHMANNSTR. 6
FON: 06142/563824

PFEFFERLE
F A H R S C H U L E

Wir machen uns stark für Sie:
Schnell, kompetent, preiswert 
- AU an allen Benzin- 
  und Dieselfahrzeugen 
- Unfallinstandsetzung
- KIima-Service 
- TÜV-Abnahme im Haus 
- Ersatzteile und Zubehör
- Autoglas-Reparatur 
- Gebraucht- u. Jahreswagen
- Reifen-Service
- Fahrzeug- und 
  Reparatur-Finanzierung 

- Diesel-Partikelfilter
- Feinstaub-Plaketten
- KFZ-Versicherung

Service und

Reparaturen

an allen

Fahrzeugen!

Grundweg 34 - 64331 Weiterstadt - Tel.: (06150) 4494 - Fax: 15430
E-Mail: autohausplatzer@t-online.de - www.autohaus-platzer.de

 
Rollo – Plissee – Lamellen – Jalousien - Doppellrollo

Gardinen – Dekostoffe – Objektstoffe – Waschservice - Schienentechnik

Öffnungszeiten: Montag und Freitag 10.00 – 13.00 und 15.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch 15.00 – 18.00 Uhr
Samstag 10.00 – 13.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Gardinen Götz
Niedergartenweg 13

64331 Weiterstadt

Tel.: 06150 545435
Fax: 06150 545951
Mobil: 01719740331
www.gardinengoetz.de
Mail: goetz-gardinen@t-online.de

                 gardinen götz 

Wir beraten, entwerfen, fertigen und dekorieren
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Liebe Ju-Jutsuka, liebe Vereinskollegen,

gleich zu Beginn erst mal ein erfreuliches Update zu unserer Erwachsenen-Gür-
tel-Prüfung am 23. Juli 2016, zu der wir im vergangenen Heft kräftig die Daumen 
gedrückt haben. 

Wir freuen uns im Folgenden gratulieren zu können:

Zum gelben Gürtel: Eugen, zum orangenen Gürtel: Corinne, Kira, Herman und 
Sergej.

Alle zeigten während der Prüfung ihr sorgfältig antrainiertes Können mit souve-
rän ausgeführten Techniken und konnten somit unseren Prüfer Heinz Schmidt 
überzeugen.

Für einen Samstag ganz im Namen des Ju-Jutsu begaben sich am 10. Septem-
ber 2016 drei unserer erwachsenen Ju-Jutuska nach Wetzlar zum alljährlichen 
Hessenseminar. Bei einer sehr spannenden Kursauswahl blieb auch kein Muskel 
unbewegt und man hatte die Möglichkeit in andere Kampfsportarten wie Silat 
und MMA reinzuschnuppern.

Abends konnte alle beim Grillen gemeinsam den Abend ausklingen lassen.

Ju-Jutsu Abteilungsleiter: Frank Weber
ju-jutsu@tsv-braunshardt.de
Telefon 06150 961495
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Einladung zur  
Jahresabteilungsversammlung 2017

Hiermit erfolgt die offizielle Einladung an alle Mitglieder der Abteilung Ju-Jutsu 
und den TSV Hauptvorstand zu unserer Jahresabteilungsversammlung 2017.

Die Versammlung findet am Mittwoch, den 01. März 2017 um 19:30 Uhr im  
Jugendraum des Vereinsheimes, Forststraße 21 in Braunshardt statt.

Tagesordnungspunkte:

1.		 Begrüßung 

2.		 Behandlung des Protokolls der letzten Jahresabteilungsversammlung vom  
		  29. Februar 2016

3.		 Bericht des Abteilungsleiters

4.		 Bericht der Kassenwartin

5.		 Bericht des Kassenprüfers

6.		 Berichte der Übungsleiter und der Jugendleiterin

7.		 Aussprache zu den Berichten

8.		 Wahl des Versammlungsleiters und Entlastung des Vorstandes

9.		 Beratung und Beschlussfassung gestellter Anträge

10.	Termine

11.	Verschiedenes

Anträge zur Jahresabteilungsversammlung können bis zum 22. Februar 2017 
schriftlich an die Abteilungsleitung (Ju-Jutsu.Braunshardt@gmx.de) gestellt werden.

Wir freuen uns über zahlreiches Erscheinen.

Mit sportlichen Grüßen

Frank Weber

(Abteilungsleiter)

Weiterstadt, den 06. November 2016
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Wichtiger Termin, bitte für das Jahr 2017 vormerken:

Der Ju-Jutsu-Vorstand lädt Euch alle ganz herzlich zur Jahresabteilungs-
versammlung am Mittwoch, den 1. März 2017 um 19:30 Uhr im Jugendraum 
des Vereinsheims ein. 

Gleich eine Woche später brach wieder eine kleine Gruppe Erwachsener nach 
Wiesbaden auf, um am Stützpunkt-Training in Wiesbaden teilzunehmen. Dort 
wurden vielfälltige Techniken zum Thema „Waffenabwehr“ intensiv erarbeitet 
und trainiert.

Nun ein Ausblick, was bei uns dieses Jahr noch aussteht:

Liebe Ju-Jutsu-Kids und Eltern, wir laden Euch ganz herzlich zu unserer alljähr-
lichen Weihnachtsfeier am 14.12.2016 um 17 Uhr in unserer Sporthalle ein. Über 
euer zahlreiches Erscheinen würden wir Trainer uns sehr freuen.

Liebe erwachsene Ju-Jutsuka, wir, in diesem Fall euer JJ-Vorstand, würden uns 
freuen mit Euch das Jahr am 12.12.2016 gegen 19 Uhr mit einer gemeinsamen 
Weihnachtsfeier ausklingen lassen zu können. Nähere Details werden noch per 
Mail bekannt gegeben.

Mit sportlichen Grüßen 
Patricia Schäffer
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Praxis für Physiotherapie Rita Schäfer
Therapieangebote

Kassenleistungen

- Fangopackungen

- Hausbesuche

- Heiße Rolle

- Heißluft

- Krankengymnastik

- Kryotherapie

- Manuelle Lymphdrainage mit Kompression

- Massage

- PNF

- Schlingentischbehandlung / Extension

Privatleistungen
- Akupunktmassage nach Penzel

- Fußreflexzonenmassage

- Myofasciale Triggerpunkttherapie

Kurse auf Anfrage
- Beckenbodengymnastik

- Massagekurse

- Progressive Muskelrelaxation nach Jakobsen

- Rückenschule

Groß-Gerauer-Straße 59     64331 Weiterstadt

Tel. 06150-544518       Mobil O173-2765721

w w w . p r a x i s - r i t a - s c h a e f e r . d e . h m

praxis_rita_schaefer@gmx.de
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Tae Kwon Do Jahresbericht 2016,

Auch dieses Jahr wuchs die Kindergruppe der Tae Kwon Do Abteilung weiter 
an. Doch leider hat uns der rege Zuwachs dazu gezwungen, die Aufnahme 
vorerst einzustellen. 

Eine Prüfung hat am 13.07.2016 für alle Gruppen stattgefunden. Diese wur-
de von allen Prüflingen erfolgreich bestanden. Eine weitere Prüfung für dieses 
Jahr ist noch in Planung.

Unser erster Vorsitzende musste aus beruflichen Gründen seinen Posten auf-
geben. Glücklicherweise konnten aber zwei neue Vorsitzende gefunden wer-
den. Die Wahl fand an einer außerordentlichen Sitzung am 14.10.2016 statt.

Am 28.10.2016 fuhren sieben Kämpfer nach Bad Kreuznach, um an einem 
internationalen Turnier teilzunehmen. Für die vier teilnehmenden Kinder war es 
der erste Wettkampf und sie haben sich wacker gegen ihre Gegner geschla-
gen. Auch die Erwachsenen konnten neue Kampferfahrung sammeln. Insge-
samt erreichten alle Kämpfer die Bronzemedaille.

Um das Jahr in einer entspannteren Atmosphäre ausklingen zu lassen, haben 
sich die Sportler am 12.11.2016 zum Bowlen und Pizza essen getroffen. Das 
Jahr schloss mit einer Weihnachtsfeier am 2.12.2016 ab. Auch hier wurde dank 
der vielen mitgebrachten Leckereien und der Kampfshoweinlagen der Tag in 
lockerer Stimmung genossen.

Rebekka Boesner

Taekwondo Abteilungsleiter: David Boesner
david.boesner@gmail.com 
Telefon 06151 869291, 01575 2560968
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Turnen/Tanzen Abteilungsleiterin: Ingeborg Kappesser
turnen-und-tanzen@tsv-braunshardt.de
Telefon 06150 541203

Sportgala 

Am Samstag, den 19. November 2016 präsentierte die Turn- und Tanzsportab-
teilung ihre dritte Sportgala in der Sporthalle. Das Motto in diesem Jahr „Leinen 
los und volle(r) Kraft voraus“. Alle Darbietungen hatten einen Bezug auf Wasser, 
Meer und Kreuzfahrt. Die einzelnen Gruppen zeigten eine eindrucksvolle Show 
aus Turnen und Tanzen begleitet von ganz individueller Musik passend zum  
jeweiligen Auftritt und mit Lichteffekten optimal in Szene gesetzt. Etwa 170 ak-
tive Mitwirkende und ca. 50 Helfer sorgten dafür, dass den 450 Zuschauern ein 
großartiges und unterhaltsames Programm geboten werden konnte. Auch für 
das leibliche Wohl war gesorgt. 

Ein tiefklingendes Nebelhorn verkündete den Beginn der Gala. 

Beginnend mit den Purzeln unter dem Titel „Ente gut - alles gut „ bewegten sich 
30 - 3-6 jährige zu „Let‘s Go Swimming“. 

Anschließend folgten die Kleinsten in unserer Abteilung, die Windelhopser.  
Eltern und Kind bewegten sich mit „Wind und Wellen“. 
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Der Kreative Kindertanz war mit 50 Kindern in unterschiedlichen Alterstufen  
angetreten. In ihrer „Abendshow an Bord „ tanzten sie ganz verschiedene  
Musikrichtungen von sanft bis fetzig. Sehr eindrucksvoll, wenn so viele Kinder 
im Einklang tanzen. Man sieht die Begeisterung aufzutreten und dabei zu sein. 
Einige der Kinder konnten in diesem Jahr wieder gute Plätze bei den deutschen 
Meisterschaften erringen.

Als nächstes folgten unsere „rüstigen Ältesten“ mit Major Tom, vom Raumschiff 
zum Traumschiff, in weißen Raumanzügen. Sie zeigten, dass Sport und Spaß in 
jedem Alter möglich ist. 
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Danach folgte die erste Turnergruppe. Ihre Choreografie von der Havarie im  
Canale Grande balancierend auf dem Barren war eine gekonnte Übung von Kör-
perbeherrschung und Komik. 

Danach folgten mit den „Sweet Devils“ die jüngsten Gardemädchen. Sie zeigten 
einen Cheerleader-Tanz bei einem Landgang in Amerika. 12 Mädchen tanzten 
farblich abgestimmt und sehr schön anzuschauen, in schwarz und pink. 
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EINLADUNG
zur Jahresabteilungsversammlung der Abteilung Turnen & Tanzen

am Dienstag, den 14. März 2017 
um 19:30 Uhr 

im Jugendraum des Vereinsheimes Forststraße 21. 

An diesem Abend entfallen alle Übungsstunden ab 19:30 Uhr!

Tagesordnungspunkte:

1.		 Begrüßung

2.		 Behandlung des Protokolls der Jahresabteilungsversammlung  
		  vom 01. März 2016

3.		 Bericht der Abteilungsleiterin

4.		 Bericht der Kassenwartin

5.		 Bericht der Kassenprüfer

6.		 Berichte der Turnwartin, der Jugendleiterin, der Übungsleiter/-innen, und  
		  der Spartenleiterin Garde.

7.		 Aussprache zu den Berichten

8.		 Wahl eines/einer Versammlungsleiter/-in und Entlastung des Vorstandes

9.		 Beratung und Beschlussfassung gestellter Anträge

10.	Termine

11.	Verschiedenes

Anträge können bis zum 24.02.2017 schriftlich an die Abteilung gestellt werden 
(turnen-und-tanzen@tsv-braunshardt.de).

Ich möchte alle Übungsleiter/-innen und Vorstandsmitglieder herzlich bitten, an 
der Jahresabteilungsversammlung teilzunehmen. Bitte gebt auch in euren Grup-
pen bekannt, dass alle Mitglieder herzlich eingeladen sind.

An die Übungsleiter/-innen/Jugendleiterin geht die Bitte ihre Berichte auch 
in schriftlicher Form einzureichen oder mitzubringen, um der Protokollantin 
das Leben zu erleichtern :-)

Ingeborg Kappesser 
(Abteilungsleiterin)
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Die Zumbagruppe begeisterte durch den ansteckenden Rhythmus. 

Danach folgte wieder eine Turngruppe. 6 Mädchen der Aufbaugruppe C turn-
ten auf der Bodenfläche sehr grazil in Badeanzügen mit Schwimmflügel einen 
Schwimmunterricht an Bord. Das präzise Turnen kann man ihnen schon anse-
hen. Sie beherrschen die Übungen bis zum Spagat.

Die nächsten Turnerinnen, 15 Mädchen, waren die Aufbaugruppe A mit dem Fla-
menco bei Wellengang. Die Aufführung mit Boden und Bank stellte eine Kreuz-
fahrt von Deutschland nach Spanien dar, die mit Bolero, Ilarie und Macarena 
untermalt war.
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PFEFFERLE
www.fahrschule-pfefferle.de

64331  WEITERSTADT
DARMSTÄDTER  STR.
FON: 06150/3032

64331  BRAUNSHARDT
RAPPMÜHLSTR.
FON: 06150/3156

AUSBILDUNG IN ALLEN KLASSEN
     A, B, BE, C, M, L, T, Mofa
     Punkteabbau: ASF und ASP-Seminare

64331  BRAUNSHARDT
ÖFFNUNGSZEITEN: Jeden Mittwoch (WST) ab 18:00 Uhr · Jeden Montag (Br.) ab 18.00 Uhr

65428  RÜSSELSHEIM
UTHMANNSTR. 6
FON: 06142/563824

PFEFFERLE
F A H R S C H U L E

Wir machen uns stark für Sie:
Schnell, kompetent, preiswert 
- AU an allen Benzin- 
  und Dieselfahrzeugen 
- Unfallinstandsetzung
- KIima-Service 
- TÜV-Abnahme im Haus 
- Ersatzteile und Zubehör
- Autoglas-Reparatur 
- Gebraucht- u. Jahreswagen
- Reifen-Service
- Fahrzeug- und 
  Reparatur-Finanzierung 

- Diesel-Partikelfilter
- Feinstaub-Plaketten
- KFZ-Versicherung

Service und

Reparaturen

an allen

Fahrzeugen!

Grundweg 34 - 64331 Weiterstadt - Tel.: (06150) 4494 - Fax: 15430
E-Mail: autohausplatzer@t-online.de - www.autohaus-platzer.de
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Danach folgten 20 Mädchen die „ Poolspaß an Deck“ mit Spaß und Bodentur-
nen anschaulich vermittelten. 

Besonders eindrucksvoll war die Darbietung der Leistungsgruppe. Im Dunkeln, 
nur erkennbar durch die rot glühenden Augen der Krake, bewegten sie sich mit 
fluoreszierendem Weiß wie ein unheimliches Unterwasserwesen. Unsere Leis-
tungsgruppe hat schon bei vielen Wettkämpfen sehr gute Platzierungen erreicht. 

Der letzte Beitrag vor der Pause waren unsere Turnerjungs, die ihre Kräfte auf 
einer Kaperfahrt eindrucksvoll durch ihr Können am Barren zur Schau stellten. 

Auf dem Steppbrett folgten die Damen von Stepp Aerobic mit Fit for Fun mit 
akkuratem Gleichsprung.
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Danach folgte die Pause und die Besucher nutzen das Angebot an Speisen und 
Getränken.

Wieder mit einem tiefklingenden Nebelhorn wurden die Zuschauer auf ihre Plät-
ze zurückgerufen. Und weiter ging es:

Nochmal die Leistungsgruppe, die nun ihr turnerisches Können unter Beweis 
stellte. Bodenturnen vom Feinsten! Dargeboten von 9 jungen Frauen als Besat-
zung des U-Bootes. 

Die Übungsleiterinnen wollten nicht hinter ihren Schützlingen zurückstehen 
und so führten auch sie einen Tanz auf. Angelehnt an das Revueprogramm  
einer Kreuzfahrt, folgte ein Tanz mit Frack und Zylinder. Unsere Abteilung hat 22 
Übungsleiterinnen.

Als nächstes folgten die Chicarias mit dem Tanz „Showtime“.
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14 Frauen der Body Fit Gruppe versuchten mit Ihrem „Drunken Sailor“ fertig zu 
werden, der sich torkelnd im Mittelpunkt hielt. Zum Ende wurde er weggetragen. 

11 Mädchen, Aufbaugruppe D, zeigten „Under the Sea“ zu was allerliebste Meerjung-
frauen in der Lage sind. Eine sehr schöne Darbietung aus Turnen und Show.



54



55

Dann folgten nochmals die Garden, wir haben insgesamt 51 Gardeteilnehmer.

Die Sparkling Diamonds begeisterten mit ihren „Diebe der Meere“ und sehr ausge-
fallenen Kostümen.

Was noch fehlte: Bodenturnen der Extraklasse. Unter dem dem Titel „Party on the 
Beach“ zeigte die Aufbaugruppe B hervorragende Leistungen. Auch sie nehmen 
regelmäßig an Wettkämpfen teil. 
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Die Tänzer zeigten einen Tanztee auf hoher See, mit Tanzschritten von Rumba,  
Pasodoble, Tango und Cha-Cha-Cha. 

Als Ende der Gala ein wahres Feuerwerk an Bodenturnübungen mit Jungs und Mäd-
chen, die Elitetruppe, die das Turnen in Perfektion beherrscht.

Der nächste Punkt waren die Jazz-Frauen mit dem Titel „Happy Hour“. Der Tanz, 
wie sollte es anders sein, der brasilianischen Übungsleiterin Cecilia Amann entspre-
chend, südamerikanisch und in brasilianischen Farben. 

Dann folgten nochmals die Garden, wir haben insgesamt 51 Gardeteilnehmer. 

Die gemeinsame Showtanzgruppe Tornados und Yellow Stars präsentierten einen 
Tanz der Matrosen. Sie begeisterten mit Schwarzlichteffekten und flotter Musik.
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Alle Teilnehmer verabschiedeten, nach 3 Stunden, mit leuchtenden Klicklichtern 
zu Sail away – begleitet von begeistertem Applaus des Publikums.

Abschließend können wir mit Stolz sagen, auch diese Gala war ein voller Erfolg!

Wir danken allen Teilnehmern, Übungsleiter/innen und Helfern recht herzlich für 
ihre Mithilfe. Ohne deren Unterstützung wäre diese Veranstaltung nicht möglich 
gewesen.

Besonderen Dank geht an Beleuchtungstechnik: Ute und Walter Hamm, die alles 
ins rechte Licht setzten, Werner Breitwieser für die Musikanlage und Joachim 
Risch, der die Musik zum richtigen Einsatz brachte. Ebenfalls ein herzliches Dan-
keschön an das Catering Team, das dem Ansturm der Hungrigen und Durstigen 
mit Gelassenheit begegnet ist. 

Text: Martina Schneider (Pressewartin)  Fotos: Angela Schuchmann

Als Mittelpunkt eine kleine Liebesge-
schichte, turnerisch mit sehr viel Präzi-
sion ausgeführt. 
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Der Ball wird weiter „gevolleyt“

Die Saison der Breiten-Freizeitsport-Volleyball-Mixed-Runde Südhessen 
2016/17 mit 3 Damen und 3 Herren pro Team läuft leider ohne uns Netzroller. 
Wir konnten wie bereits in der Spielzeit 2015/16 nicht melden und teilnehmen, 
da an den Spieltagen am Wochenende zu wenige Spieler_innen zur Verfügung 
gestanden hätten, um eine schlagkräftige, konkurrenzfähige oder auch über-
haupt spielfähige Mannschaft aufzustellen. Auf jeden Fall sorgt unsere Trainerin 
Simone Beckmann dafür, dass wir in unseren Trainingseinheiten am Ball bleiben 
und nicht einrosten.

So waren und sind wir bestens vorbereitet, um bei Turnieren zu spielen und uns 
mit anderen Mannschaften zu messen. So haben wir am 16.07. in Weiterstadt 
und am 24.07. im Odenwald an Beach-/Freiluft-Turnieren teilgenommen.

Insbesondere während der Zeit der Hallenschließung im Sommer hatten wir un-
ser Training in die Freiluft verlegt und spielten sog. Beach-Volleyball auf einem 
(„Strand“-)Sandplatz – mit geringfügig abgewandelten Regeln und üblicherwei-
se mit 2er-Mannschaften. Konditions- und spieltechnisch-bedingt sind wir aber 
öfters von Letzterem abgewichen und mit 3er- oder auch 4er-Teams gegenein-
ander angetreten. Der (Spiel-)Spaß steht immer im Vordergrund!

So haben wir uns auch wieder außerhalb des Volleyballs bei einer privaten Som-
mer-Feier eines Netzrollers getroffen - einschließlich (Ehe-)Partner_innen und/
oder Nachwuchs. Teamgeist und Wir-Gefühl bleiben damit über das Training 
hinaus erhalten.

Verabschiedet von uns Netzrollern hat sich leider nach gut 15 Jahren Dieter 
Franke, der wieder fest in seine alte Heimat Zwickau gezogen ist, nachdem er 
über die gesamte Zeit aufgrund seines Arbeitsplatzes in Darmstadt-Eberstadt an 
den Wochenenden zwischen Südhessen und Sachsen gependelt war. Wir wer-
den ihn vermissen und wünschen ihm auch an dieser Stelle alles Gute für seine 
private und berufliche Zukunft!

Nach gut 16 Jahren wird auch Jutta Pfennig leider nicht mehr regelmäßig Volley-
ball spielen und mit uns Netzrollern trainieren. Als Kassenwartin steht sie aber 
überaus dankenswerterweise zumindest zunächst weiterhin zur Verfügung und 
bleibt auch ansonsten dem TSV treu – so etwa beim Fitness-Training.

Volleyball Abteilungsleiter: Andreas Wilkner
netzroller_braunshardt@arcor.de
Telefon 06155 823182
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Neu begrüßen wir Esther Obadiah - ursprünglich mit Wurzeln aus Kenia, die wie-
der Volleyball spielt bei uns Netzrollern, soweit es Familie und Beruf zulassen. 
Weitere neue Spieler_innen, Interessierte und Gäste sind herzlich eingeladen 
und gerne gesehen.

Training findet montags von 19.30 Uhr bis 22.00 Uhr statt.

Allen TSV’lern wünschen eine gute Herbst- und Adventszeit sowie bereits jetzt 
frohe Weihnachtstage und einen tollen Jahreswechsel.

Die

			   Udo Heldmann

GETRÄNKEVERTRIEB

MAGRI
Darmstädter Str. 67 · Weiterstadt · Telefon (06150) 14080
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Wandern ist viel gesünder als viele denken und in der Gruppe macht es 
auch noch richtig Spaß

Wir wollen heute einmal nicht nur über unsere Unternehmungen berichten, son-
dern auch auf den gesundheitlichen Aspekt vom Wandern eingehen. 

In einer Studie der Universität Halle-Wittenberg wurde wissenschaftlich belegt, 
dass bereits wandern von kurzen Strecken die Gesundheit fördert. Das Körper- 
gewicht nimmt ab, der Blutdruck sinkt und der Stoffwechsel wird angeregt,  
wodurch auch der Cholesterinspiegel abgebaut wird. Wandern stärkt nicht nur 
das Immunsystem durch die Bewegung im Freien, sondern kräftigt auch den 
Bewegungsapparat. Muskeln, Bänder und Knochen werden bei ruhiger, regel-
mäßiger Bewegung gelenkschonender aufgebaut als z.B. beim Jogging. 

Warum nicht einfach mal in einer geselligen Gruppe wandern. Gemeinsam neue 
Wege ausprobieren, die Umgebung erkunden und sich dabei noch wohl fühlen 
und Stress abbauen.

Wie zum Beispiel bei unserer Wanderung im August, als wir im Odenwälder  
Ostertal gewandert sind. Unser Wanderführer Harald Mischlich hatte für uns 
einen herrlichen Panoramaweg mit schönen Ausblicken ausgesucht. In Fahr-
gemeinschaften ging es nach Ober-Ostern, von wo wir durch das Dickhecktal 
nach Erzbach und weiter nach Unter-Ostern wanderten. Weiter ging es über eine 
leichte Steigung zum Vogelherd und zurück Richtung Roter Kandel (ehemaliges 
Forsthaus) in westlicher Richtung wieder nach Ober-Ostern, wo wir im Gasthaus 
Ostertal die Schlussrast einlegten. Natürlich wurden wie immer zwischendurch 
Trinkpausen eingelegt. Wir hatten schönes Wetter und jeder genoss diese Tour. 

Einen Monat später starteten wir in die Wanderwoche. Ziel war Laufeld in der 
Vulkan-Eifel. 

Bei der Anreise war das Wetter etwas unbeständig. Als wir jedoch im Hotel 
„Landhaus Eifelperle“ eintrafen, ging die Sonne auf und begleitete uns die ganze 
Woche. Es wurden wie immer schöne Wanderungen in der Umgebung unter-
nommen. Wir umwanderten die Dauner Maare und besuchten die Kasselburg 
und ihren Wildpark mit der Greifvogelschau und die Fütterung der weißen Wölfe. 
In Gerolstein besichtigten wir die Firma Gerolsteiner Getränke und wanderten 
anschließend ca. 6 km in die Innenstadt, wo wir mit dem Bus zurück in unser 
Hotel fuhren. Am nächsten Tag ging es dann zum Kloster Himmerod, von wo wir 

Wandern Abteilungsleiterin: Karin Pfeiffer
Telefon 06150 40176
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unsere Wanderung an diesem Tag starteten. Nach ca. 8 km Wegstrecke holte 
uns der Bus ab und wir fuhren zur Mittagsrast zum Meerfelder Maar, das wir 
anschließend noch umrundeten. 

Für den letzten Tag war Manderscheid eingeplant. Es gab wie in den Tagen  
davor wieder 2 Gruppen. Die stärkere Gruppe wanderte zurück nach Laufeld. 
Die 2. Gruppe ging die kürzere Tour durch Manderscheid und anschließend  
angenehme Waldlandschaft zur Mühle mit Fischzucht, von wo sie nach der Mit-
tagsrast die Rückfahrt mit dem Bus zurücklegten. Und schon war die Woche 
wieder vorbei und wir mussten die Koffer für die Rückfahrt packen. Nachdem 
der Bus beladen war fuhren wir nach Brockscheid, wo noch die Besichtigung 
der Glockengießerei anstand. Anschließend fuhren wir größtenteils über Land-
straßen durch den Hunsrück nach Hochstetten-Dhaun, wo wir im Landhaus  
Johannisberg unser vorerst letztes gemeinsames Mittagessen einnahmen und 
von der Aussichtsplattform noch mal einen Blick über die wunderschöne Land-
schaft gleiten lassen konnten, bevor uns der Bus zurück nach Braunshardt 
brachte. 

Die nächste Wanderung im Oktober ging dann in den Rheingau. Harald Misch-
lich führte unsere Gruppe ab Geisenheim über das Kloster St. Hildegart durch 
die Weinberge zum Niederwalddenkmal. Es gab nur wenig leichte Anstiege.  
Ansonsten verlief der Weg auf Höhenwegen durch die Wingerte, wo Naschen 
auch erlaubt war. Vom Aussichtspunkt ging es dann oberhalb von Rüdesheim 
in Richtung Eibingen, dort wurde gegen 14.00 Uhr die Schlussrast eingelegt. 
Danach war es dann nur noch eine halbe Stunde zurück zum Parkplatz, und wir 
konnten uns zufrieden und entspannt auf den Heimweg begeben.
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Die nächste Wandertour geht am 13. November nach Weinheim an der Berg-
straße. Karin Pfeiffer und Siegfried Jackisch haben damit für uns wieder eine 
schöne Herbsttour ausgesucht. 

Wenn Ihr Lust habt, lauft doch einfach mal mit. Wir freuen uns auf neue Gesichter 
genauso, wie auf alte Bekannte. Und wenn Ihr meint Ihr seid nicht fit genug, 
probiert es doch einfach aus. Alles was Ihr braucht ist festes Schuhwerk, einen 
Rucksack für die Verpflegung für unterwegs und gute Laune. Vielleicht gefällt es 
Euch ja und Ihr kommt dann öfters mit. 

Die Wanderabteilung wünscht ein besinnliches Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr.

Erika Schiffler

WILHELM MISCHLER
Inh. Armin Mischler, Schreinermeister

Fachmännische Beratung, Individuelle Möbelanfertigung,
Altbausanierung, Türen im Innen- und Außenbereich,

Holzdecken, Reparaturen, Verglasung.

Telefon: 06151/891154 
Fax: 06151/897127 

Internet:
www.schreinerei-mischler.de

Schreinerei und Innenausbau
64331 Weiterstadt, Rudolf-Diesel-Straße 37
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Sparte:
Radwandern

Radwanderführer: Bernd Engel, Werner Engel, 
Horst Langstein, Monika Bork, Christl Bohl  
Tel. 06150 4126, christl.bohl@t-online.de

Nachdem schon unsere für den 4. September geplante Sonntagstour wegen 
starken Regens im wahrsten Sinne des Wortes „ins Wasser fiel“, spielte leider 
auch am 2. Oktober das Wetter nicht wirklich mit. Bei kühlen Temperaturen fand 
sich nur eine kleine Gruppe von 11 tapferen Teilnehmern, die mit unserem Rad-
wanderführer Werner Engel nach Zwingenberg in den Rebenhof radelte.

Gleiche Witterungsbedingungen galten am 14. Oktober, sodass die geplante 
Abendtour „Rund um Braunshardt“ doch recht schnell in unserer Vereinsgast-
stätte bei Elena endete. Hier freuten wir uns besonders über die Gesellschaft un-
seres Ehrenpräsidenten und Gründer unserer Sparte Radwandern Helmut Volz. 

Um so betroffener waren wir, als wir Anfang November die Nachricht erhielten, 
dass Helmut verstorben war. Wir würdigen ihn an unserem Jahresabschluss-
abend mit einer Gedenkminute.

An diesem Abend wurde den Organisatoren und Helfern unserer Radtouren ge-
dankt. Das Jahresprogramm für 2017 wurde vorgestellt und es gab eine Vor-
schau auf die 6-Tage-Tour in Bad Friedrichshall, an Necker, Kocher und Jagst. 
Zum Ausklang bot Horst Langstein eine Filmvorführung der diesjährigen 6-Tage-
Tour in Rastatt. Details über die Planungen für 2017 findet man demnächst auf 
unserer Homepage!

Horst Langstein

T. Schindel · Telefon (06150) 1891-91 · Fax-92 Email info@t-schindel.de   www.1acom.de
Werkstattzeiten: Mo.–Fr. 17.00-19.00 Uhr  Sa. 11.00–13.00 Uhr oder nach telefonischer Terminvereinbarung.

Zukunftsweisende individuelle Lösungen für Privat und Gewerbe
herstellerneutraler und fachbezogener Betrieb

Telefone, Faxgeräte, Anrufbeantworter, 
Telefonanlagen, Mobiltelefone und Zubehör

1acom
Kommunikationstechnik

Beratung

  Anträge

    Verkauf

      Installation

        W
artung

          
Service

Elektro Türke GmbH
Licht- und Kraftanlagen – Antennen- und Satellitenanlagen

Elektrofußboden- u. Nachtspeicherheizung - Funkalarmsysteme
Datennetzwerktechnik - Telekommunikation

Boschstraße 6
Tel. 06155-2285

64347 Griesheim
Fax 06155-5737

Büro: Schlossgasse 7, 64331 Weiterstadt-Gräfenhausen
Telefon 06150/51984, Fax 06150/5 0175, Mobil 0172/5667334

Werkstatt: Schlossgasse 7, Telefon 06150/52532

85
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Sparte:
Gardetanzsport

Leitung: Silke Rausch
sirau@gmx.net
Telefon 06150 541244

Sportgala und Närrische Zeit
Unter dem Motto „Leinen los und voller Kraft voraus“ fand am 19.11.2016 die 
Sportgala der Turn-und Tanzsportabteilung statt. In der ausverkauften Sporthalle 
zeigten alle Gruppen der Abteilung ein tolles Programm. Unsere Garden waren 
natürlich auch dabei. Angefangen mit den Kleinsten, den Sweet Devils, deren 
Cheerleader-Tanz eine Reise durch die USA darstellte. Die Chicarias und die 
Sparkling Diamonds präsentierten eine Bühnenshow auf einem Kreuzfahrtschiff. 
Und die Tornados und Yellow Stars zeigten gemeinsam einen Matrosentanz. Der 
tosende Applaus der 450 Zuschauer zeigte, dass es allen sehr gut gefallen hat 
und sich die ganze Mühe gelohnt hat. Denn alle Garden trainieren zeitgleich 
schon die neuen Tänze für Fasching 2017 und hatten somit viel zu tun.

Vorab schon mal die Termine für Fasching:

Kartenvorverkauf:	 29.01.2017 um 10:00 Uhr		
			 

1. Sitzung:	 11.02.2017 um 19:11 Uhr		
			 

2. Sitzung:	 18.02.2017 um 19:11 Uhr		
			 

Kinderfasching:	 19.02.2017 um 14:11 Uhr

Alle Faschingsveranstaltungen sowie der Kartenvorverkauf für die genannten 
Termine finden im Gasthaus zum Adler statt.

Ich wünsche allen eine schöne Weihnachtszeit und einen guten Rutsch ins neue 
Jahr!

Silke Rausch
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Ms. Mani-Pedi
gepflegte Hände und Füße

Ms. Mani-Pedi
Im August 2013 hat Szilvia Reiss ihr Geschäft Ms. Mani-Pedi in Gräfenhausen eröffnet.
Schöne gepflegte Hände und Füße waren schon immer ihre Leidenschaft, und so hat sie 
die Technik der Gelmodellage mit French erlernt und hat Aufbauseminare belegt, wo sie die
verschiedenen Möglichkeiten der Nagelverlängerung (Tip oder Schablone) erlernt hat. 
Ihre Zertifikate hat sie 2013 erhalten. Danach hat sie eine Diabetiker-Schulung besucht,
da diese Menschen eine ganz besondere Art der Fußpflege benötigen. Im November 2013 
absolviert sie eine Ausbildung in der medizinischen Fußpflege. Im Umkreis von 25 km führt
sie Hausbesuche aus.

Szilvia Reiss
msmanipedi@web.de

Ostendstraße 19, 64331 Weiterstadt-Gräfenhausen
Telefon 0163 - 5113388
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Sparte:
Theater

Leitung: Jutta Sievert
theater@tsv-braunshardt.de
Telefon 06150 2957

Theatersaison 2017

Weitere Informationen unter www.tsv-braunshardt.de – Sparte „Theater“

Bühnenaufbau:

Auf unser Bühnenbild sind wir von „Pommes un‘ Eis“ jedes Jahr sehr stolz. Es 
macht viel Spaß auf einer ansprechenden Bühne zu spielen, es hebt das Niveau 
der Komödie und es ist für das Publikum ein „Hingucker“.

Viele Stunden verbringen einige unserer Schauspieler an mehreren Samstagen, 
um das Bühnenbild entsprechend des Theaterstückes aufzubauen. Viele Stun-
den verbringen auch die Schauspieler bei den Theaterproben und Zuhause beim 
Lernen ihres Textes. Um hier eine Entlastung für die Schauspieler zu bekommen, 
bitten wir dich, falls du Zeit und Lust hast, uns beim Bühnenaufbau zu helfen. 
Die Unterstützung wird mit einer Brotzeit und harmonischen schweißtreibenden 
Arbeitsstunden entlohnt ;-). Der Aufbau beginnt in der Regel nach der „Bräusch-
ter Fastnacht“.

Also wenn, dann melde dich unter 0175 11 67 977 bei mir.  
Vielen Dank im Voraus.

Joachim Risch
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Theatertermine:

	Samstag: 	 01. April 
	Freitag: 	 07. April 
	Samstag: 	 08. April 
	Freitag: 	 21. April 
	Samstag: 	 22. April 
	Freitag: 	 28. April 
	Samstag: 	 29. April

Kartenvorbestellung:

Ab:	 01. Februar 2017

Bei:	 Annette Kircher und Joachim Risch

Von:	 Montag – Freitag von 18:00 bis 19:00 Uhr (telefonisch)

Tel.: 	 06150 28 12 oder 

Fax:	 06150 107 169 oder

E-Mail: 	 theater@tsv-braunshardt.de (bevorzugte Variante)

Preis: 	 10,– EUR

Kartenausgabe:

1. Kartenausgabe:	 Dienstag, den 07. März 
	2. Kartenausgabe: 	 Dienstag, den 14. März 
	3. Kartenausgabe: 	 Dienstag, den 21. März 
	4. Kartenausgabe: 	 Dienstag, den 28. März

Wo:	 TSV Vereinsheim 
		  1. Stock im Jugendraum 
		  Forststraße 21 
		  64331 Weiterstadt / Braunshardt

Von:	 18 Uhr bis 19 Uhr
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Annahmeschluss für die März-Ausgabe 2017 
ist der 1. Februar 2017.

Die abgedruckten Berichte sind eigenverantwortliche  
Beiträge der Abteilungen bzw. Sparten.

Der Hauptvorstand bedankt sich bei allen 
Inserenten, die das Zustandekommen unserer  
Vereinszeitschrift ermöglichen und bittet 
die Mitglieder, diese durch ihre Einkäufe zu  
unterstützen.

Darmstädter Straße 29 · 64331 Weiterstadt
Tel. 06150 1092-0 · Fax 06150 1092-10
E-Mail: weiterstadt1@first-reisebuero.de
www.first-reisebuero.de/weiterstadt1
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Abteilungsleiter

Blasorchester
Walter Hamm
walter.hamm58@t-online.de
Tel. 06150 52406

Jugendausschuss	
Jugendwart: Joachim Risch 
info@tsv-braunshardt.de 
Tel. 0175 1167977

BMX	
Tino Seidel
presse@bmx-weiterstadt.de
Tel. 0177 3101121

Ju-Jutsu	
Frank Weber
ju-jutsu@tsv-braunshardt.de
Tel. 06150 961495

Fußball	
Thomas Avemarie
tsvfussballer@googlemail.com
Tel. 06151 376953

Taekwondo	
David Boesner
david.boesner@gmail.com
Tel. 01575 2560968

Handball	
Harald Bott
vorstand@hsgwbw.de
Tel. 06150 12351

Volleyball	
Andreas Wilkner
netzroller_braunshardt@
arcor.de
Tel. 06155 823182

Turnen/Tanzen	
Ingeborg Kappesser
turnen-und-tanzen@ 
tsv-braunshardt.de
Tel.: 06150 541203

Sparte Gardetanz	
Leitung: Silke Rausch
sirau@gmx.net
Tel. 06150 541244

Wandern
Karin Pfeiffer
Tel. 06150 40176

Sparte Radwandern	  
Radwanderführer: Bernd Engel, Werner Engel, Horst Langstein, 
Monika Bork, Christl Bohl, Tel. 06150 4126, christl.bohl@t-online.de

Sparte Theater	
Leitung: Jutta Sievert
theater@tsv-braunshardt.de
Tel. 06150 2957



STARKE ARGUMENTE FÜR
WICHTIGE VORHABEN.

TRAUMIMMOBILIE
BEIM TESTSIEGER
FINANZIEREN.

„Hammering Man“ 
vor dem Messeturm 
in Frankfurt.

Darmstädter Straße 64    -   66, 64331 Weiterstadt
Telefon 06150 1002  -    0
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